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Die Gemeindeseiten

Adressen

Präsidium
Anna Katharina Taroni
079 249 01 35

Pfarramt
Daniel Sutter 079 420 54 07

Sekretariat
Cristina Stadler 079 268 64 49

Sigristenteam
Michael Reist, Limpach
079 817 92 95
Daniela Pfäuti, Grafenried
077 444 81 91

David gegen Goliath
Bei David gegen Goliath geht es um 
den unglaublichen Sieg des Kleinen 
gegen das viel Grössere. Eine biblische
Geschichte, die sich zu einem bekann-
ten Sprichwort gemausert hat und 
man deswegen immer wieder in den 
Nachrichten antrifft: im Sport, der 
Wirtschaft oder auch beim Klatsch 
und Tratsch. 

In der letzten Zeit habe ich die da-
hinterliegende Geschichte für mich 
neu entdeckt. Geht es darin doch um 
das Vertrauen in Gott, das die Angst 
besiegt, aus der Lähmung befreit 
und es ermöglicht sich Riesigem zu 
stellen. Dies können zum Beispiel 
neue, schwierige Aufgaben im persön-
lichen Alltag – Herausforderungen 
unserer Zeit (Klimakrise, Krieg, Zu-
kunftsängste) – Diagnosen, welche 
sich den eigenen Plänen in den Weg 
stellen – der Tod geliebter Menschen
und die eigene Sterblichkeit sein. 
Wie gehen wir mit diesen Dingen 
um? Versuchen wir sie zu verdrängen, 
hinauszuschieben und irgendwie zu 
ignorieren oder gehen wir sie an? 

Ohne Rüstung, nur mit seiner 
Steinschleuder bewaffnet, tritt der 
kleine David Goliath entgegen – von 
den Gegnern verhöhnt, vom eigenen 
Volk bemitleidet, aber irgendwie auch
bewundert – der Ausgang des Ge-
schehens scheint klar. Aber es kommt
anders: Der Kleine triumphiert und 
schreibt Geschichte. 

Ja, die Geschichte von David ermu-
tigt mich, selbst meine Goliaths an-
zugehen, im Vertrauen darauf, dass 
ich ihnen nicht allein gegenübertre-
ten muss. Gott hat versprochen, mit 
uns zu sein und den scheinbar klei-
nen Stein, der den Unterschied 
macht, hat er uns in die Hände gege-
ben – Jesus Christus. 

«Der Stein, den die Bauleute verwor-
fen haben, er ist zum Eckstein ge-
worden.» Markus 12.10

David und Goliath – eine Ge-
schichte, die mich darüber staunen 
lässt, was unscheinbare Dinge in 
den richtigen Händen bewirken 
können. Also, sollten wir uns einmal 
klein, ohnmächtig und unbedeutend

Bild: Tabea Glauser

fühlen, dürfen wir uns daran erin-
nern, wir sind in Gottes Hand und 
somit auf bestem Weg Geschichte 
zu schreiben. 

In diesem Sinne wünsche ich uns 
allen einen mutigen und gesegneten 
Oktober.
Tabea Glauser, Pfarrerin

Gottesdienste

Sonntag, 22. Oktober, 17 Uhr
Kirche Limpach
Gottesdienst
Klaus Stoller, Pfarrer
Monika Fürst, Orgel

Sonntag, 29. Oktober, 10 Uhr
Kirche Grafenried
Freiwilligen-Dank-Gottesdienst / 
Chile fägt / Taufe
Apero im Anschluss
Daniel Sutter, Pfarrer
Team «Chile fägt»

Sonntag, 1. Oktober
Kein Gottesdienst in unserer 
Kirchgemeinde

Sonntag, 8. Oktober, 10 Uhr
Kirche Grafenried
Gottesdienst 
Klaus Stoller, Pfarrer
Monika Fürst, Orgel

Sonntag, 15. Oktober, 17 Uhr
Kirche Grafenried
Konflager-Gottesdienst
Apero im Anschluss
Daniel Sutter, Pfarrer
Könfler:innen und Team

Seniorenessen
Dienstag, 17. Oktober um 11.30 Uhr
Gasthof Brunnen
Kontakt: Alice Nyfeler, 079 220 70 76

Zeigefinger Bibel
Mittwoch, 18. Oktober, 18 Uhr
Kirche Grafenried
Diskutieren, reflektieren und 
geniessen.
Daniel Sutter, Pfarrer

Gruppen in der Gemeinde

Kirchenchor
Adrian Vögeli, 031 767 86 72

Chindersinge & Chile fägt
Silvia Bichsel, 078 788 16 14

KUW-Unterstufe
Anna Amstutz, 078 779 97 64

CEVI Jungschar Cross-Scouts
Simon Widmer, 077 482 29 76

Literaturclub
Rose Gerber Schlegel
031 767 75 71

Moms in Prayer
Anna Messer, 031 767 94 34

Zuständigkeit Beerdigungen

Bis 15. Oktober
André Urwyler 031 971 06 44

Ab 16. Oktober
Daniel Sutter 031 767 71 22

Pfrundschüür Zmittag / 
Mittagstisch
Jeweils am Donnerstag, 
12./19./26. Oktober jeweils 12 Uhr
Gemütliches Mittagessen (Kollekte) 
im familiären Rahmen. 
Anmeldung bis Montagabend bei Han-
speter Ryser (079 709 49 11)

Kafi-u-meH
Jeweils Dienstag 
3./10./17./24./31. Oktober 
jeweils 10 Uhr
Weiterhin im Lädeli Limpach

Geplauder, manchmal ein kurzer 
Text und immer wieder ein Lied.
Mit Edith Gyger.

Senioren-Nachmittag
Donnerstag, 5. Oktober, 14 Uhr
Im Gemeindesaal Büren zum Hof
Das Senioren-Team und Edith Gyger 
laden ein: «E chlyni Reis» mit Lieder 
vom Mani Matter gsunge und ver-
zeut vom Wale Gyger.

Verschnuufpouse
Mittwoch, 18. Oktober, 19.30 Uhr
Kirche Limpach
Meditation / «Wort-Klang-Stille»
Edith Gyger, Prädikantin

Agenda / Büren zum Hof, Limpach, SchalunenAgenda / Grafenried, 
Fraubrunnen, Zauggenried

Inhalt 

Verschiedene Chorprojekte in der 
Region
Grafenried 14
Oberwil 19

«Dust off the Queen»
Freitag, 20. Oktober, 19 Uhr in der 
Kirche Messen
Unser neuer Organist Michael 
Mikolaschek entstaubt in seinem 
Begrüssungskonzert die Königin 
der Instrumente. 17

Vorschau: «Vor Ort präsent – die 
Welt im Blick»
Sonntag, 5. November, 10 Uhr in 
der Kirche Messen
Bezirksgottesdienst zum Thema 
«Vor Ort präsent – die Welt im 
Blick» 18

Aktion Weihnachtspäckli
Samstag, 11. November, 10–16 Uhr 
in der Kirche Lüsslingen
Freitag, 17. November, 15–18 Uhr 
im Kirchgemeindehaus 
Bätterkinden 
 16, 20

Wort zum Tag

Über unsere Homepage 
www.hallokirche.ch 
können Sie ein Wort zum Tag hören. 
Sie finden das Logo als Link. Einfach 
anklicken und schon tut sich ein 
neues Fenster auf und dann noch-
mals das kleine Dreieck anklicken 
und dann einfach zuhören. 
Weitere Informationen dazu finden 
Sie unter www.wortzumtag.ch Impression aus den Seniorenferien in Pontresina Bild: Daniel Sutter
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Singen Sie mit im Chorprojekt des Kirchenchors!
Advent 2023

«Die Anbetung» von Heinrich von Herzogenberg
«Lauft, ihr Hirten allzugleich» von Michael Haydn

und weitere vorweihnächtliche Werke

Proben
vom 16. Okober – 11. Dezember

jeweils am Montag
von 19.45–21.30 Uhr

im Kirchgemeindehaus
Grafenried

Hauptprobe
Samstag, 17. Dezember von 15.00–17.30 Uhr

Einsingen und Gottesdienst
Sonntag, 17. Dezember

14.30 Uhr Vorprobe
17.00 Uhr offenes Singen

Wir freuen uns auf Mitsängerinnen und Mitsänger!
Anmeldung bis am 30. September bei 

Peter Loosli, Dälegasse 8, 3257 Grossaffoltern, p.t.loosli@bluewin.ch

Kirchliche Handlungen
Taufen
 9.4. Leano Fabio, Sohn von Michelle Und Tobias Jost, Grafenried
 9.4. Evan Carlos, Sohn von Anjuschka Richter, Bätterkinden
 9.4. Leon Andreas, Sohn von Stephanie und Andreas Bracher, Schalunen
 7.5. Malina, Tochter von Melanie und Christian Wenger, Fraubrunnen
 7.5. Maila, Tochter von Eliane und Manuel Denzler, Fraubrunnen
 11.6. Yanic Leon, Sohn von Daniel und Nathalie Christen, Fraubrunnen
 11.6. Nael, Sohn von Cedric Hänni und Alexandra König, Fraubrunnen
 25.6. Emilia, Tochter von Karin Ruch und Daniel Flury, Grafenried
 25.6. Jonas, Sohn von Diana und Samuel Messer, Zauggenried
 25.6. Gion, Sohn Lara und Philipp Luder, Fraubrunnen
 13.8. Leonie Jalina, Tochter von Stéphanie und Kevin Iten, Grafenried
 13.8. Aaron, Sohn von Céline und Philip Mathys, Recherswil
 13.8. Elio, Sohn von Patricia und Benjamin Previdoli, Fraubrunnen
 13.8. Noelia Malea, Tochter von Daniela Kunz und Andrea Knuchel,
   Fraubrunnen
 17.9. Malou Andrina, Tochter von Carla und Andreas Wälchli, Fraubrunnen
 17.9. Nuria, Tochter von Anja und Marcos Magarinos, Grafenried
 17.9. Félice, Tochter von Sarah und Simon Krieg, Zauggenried

Hochzeiten
 27.5. Tamara und Till Angele, Bern
 22.7. Corinne und Matthias Studer, Grafenried

Trauerfälle
 24.7.1936-18.11.2022  Gertrud Frauchiger-Krähenbühl / Fraubrunnen
 10.5.1949-3.12.2022  Heinz Seitz / Fraubrunnen 
 17.1.1933-7.12.2022  Anna Marie Stammbach-Gfeller / Fraubrunnen 
 8.4.1932-9.12.2022  Erika Amstutz-Tschopp / Fraubrunnen 
 7.10.1952-1.1.2023  Oswald Teuscher-von Gunten / Utzenstorf 
 19.8.1938-8.1.2023  Johann Walter Stoll / Koppigen/Limpach 
 17.10.1969-9.1.2023  Karin Junker/ Grafenried 
 31.3.1940-16.1.2023  Vreni Reist / Fraubrunnen 
 20.12.1947-24.3.2023  Madeleine Ritz-Fragnière / Fraubrunnen 
 10.8.1936-12.4.2023  Renate Grünig-Schneebeli / Fraubrunnen 
 7.2.1985-10.5.2023  Tino Wingeier / Grafenried 
 10.2.1934-30.5.2023  Rosmarie Anliker-Schmutz / Fraubrunnen 
 1.7.1928-18.6.2023  Alice Eberhart-Gugger / Grafenried 
 19.5.1948-20.6.2023  Rudolf Beat Walther / Schalunen 
 28.1.1930-29.6.2023  Hanna Wälchli-Balsiger / Grafenried 
 15.1.1941-12.7.2023  Elisabeth Wipf-Marti / Fraubrunnen 
 16.7.1938-18.7.2023  Erich Hans Jörg / Fraubrunnen 
 12.3.1959-1.8.2023  Anna Schweizer-Glauser / Fraubrunnen 
 10.3.1929-2.8.2023  Adolf Leibundgut / Zauggenried 
 7.12.1922-11.8.2023  Rosa Marie Fuchser / Büren zum Hof 
 30.9.1943-11.8.2023  Rosmarie Lüscher / Schalunen

Liebe ist nicht ein Gefühl, auf das man warten muss, 
launisch und unberechenbar wie ein Frühlingswind.
Liebe können wir tun: verzeihen, 
das festgefahrene Gespräch wieder aufnehmen, 
eigene Fehler eingestehen, dem anderen Arbeit abnehmen, 
Sorgen teilen, ermuntern, trösten, 
sogar wenn man selber Trost nötig hätte. 
Liebe können wir tun, 
weil Gott uns von Herzen gern dabei helfen wird, 
wenn wir uns helfen lassen wollen.

Am Ende bleiben Glaube, Liebe, Hoffnung, diese drei; 
doch am Grössten unter ihnen ist die Liebe.
Die Bibel - 1. Korinther 13.13

Warum be ni Buur

Warum be ni no Buur 
fragt sich mänge
Z`Umfäud tuet üs bedrohlich iänge
Überau sött me länge u gnüege
Süsch tües si über eim verfüege
Mit em Label-Salat
Mache mer aubeneis fasch dr Spagat
Dr Schlachtkörper 
sött mit dr Maske überyschtimme
Sösch müesse mr Mastsöü drimme
Läbesmittu si für z`Läbe
Doch gä müesse mer se 
bau eis haub vrgäbe
Das cha doch nid Grächtikeit sy
Für ne rächte Lohn stö mr i
We me Obstböüm 
z`hert tuet z`rugg schnyde
Tüe si lyde 
oder vermehrt Wasserschos trybe
Die gägewärtigi Entwicklig 
müesse mer fasch so anäh
U z`Gfüeu ha es chönn nüt bessers gä
Mit em Papierchram aktualisiere
Heimr gly nüm Zyt 
üsne Tier z`flatiere
z`Gäud 
ma aubeneis ou fasch nid länge
doch probiere mr glichwou 
dr Chopf nid la z`hange
Aubeneis es Giufu 
cha ne Eufori uslöse
Doch länger duurend 
chas dr Gsundheit böse
Weme nüm Zyt het 
Steine ufzläse u Blacke z`stäche
Cha das dr Afang sy 
vomene seelische Gebräche
Aus sött grösser wärde
U die Chline drwäge stärbe
Doch im Bode tüe grad chlini Sache
E gueti Fruchtbarkeit usmache
Wider lehre 
vermehrt chönne z`stuune
Sogar wemme Geisse muess izuune
Bewusst 
barfuess überne früsche Acher z`loufe
Chönnt dr Mönschheit 
zu mehr Bodeständigkeit verhäufe
Uf dr Wäut isch es cho u nes gah
Teus cha me dr Momänt nid verstah
Glichwou 
dörfe mr Hoffnig u Zueversicht ha
De es steit für aui dr Liebgott obe dra
Ein Gedicht von Werner Blaser, 
Düdingen

Impressionen aus den 
Seniorenferien in Pontresina

Total 40 Personen verbrachten bei 
wunderbarem Sommerwetter Ende 
August eine Woche im Sporthotel in 
Pontresina. Das Programm war ge-
füllt mit Ausflügen per Bergbahn 
auf die umliegenden Berge, Wande-
rungen, Scraffito-Kurs, RhB-Bahn-
fahrt nach Poschiavo, Besichtigung 
Alpkäserei, Alpfrühstück, Kurzan-

dachten, Lottospiel, gemeinsamer 
Drink an der Hotelbar, Morgenfit, 
Morteratschtal, Roter Turm Julier-
pass, Sils Maria Ausflug, Alp Languard
etc. Wir waren Erlebnissammlerin-
nen und -sammler während diesen 
Tag und dürfen im Rückblick sagen: 
Halleluja, Gott sei Dank für diese 
Woche!
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www.ref-utzenstorf.chKirchgemeinde Utzenstorf

Utzenstorf Wiler Zielebach

Sekretariat
Barbara Habegger und Barbara 
Flückiger, 032 665 14 10
sekretariat@ref-utzenstorf.ch
Montag und Mittwoch, 9–11.30 Uhr

Adressen

Präsidium Kirchgemeinderat
Peter Grossenbacher
032 665 42 07

Pfarramt
Nora Blatter, 032 665 41 02 
nora.blatter@ref-utzenstorf.ch
Livia Karpati, 032 665 03 40
livia.karpati@ref-utzenstorf.ch

Verabschiedung 
und Dank

Fränzi Gäumann Bild: Nora Blatter

Liebe Fränzi
Seit dem 1. Januar 2012 betreutest 
Du die Abdankungshalle als Sigristin.
Herausforderungen hast Du immer 
wunderbar gemeistert, wie etwa die 
Corona-Pandemie oder den Umbau 
der Halle. Hunderte Familien durf-
ten dir als «gute Seele» auf dem 
Friedhof begegnen, ob bei Todesfällen
oder beim Grabbesuch. Auch uns 
Pfarrpersonen hast Du unterstützt 
und manch einmal kam noch ein 
wichtiger Input von Dir. Tausend
Dank dafür.
Nun darfst Du in den frühzeitigen 
Ruhestand. Geniess das Leben! 
Im Namen des Pfarrteams, Livia Karpati

Impressionen vom Regio-Gottesdienst in Messen am 2. September

Bilder: zvg

Gottesdienste

Sonntag, 1. Oktober, 9.30 Uhr
reformierte Kirche Bätterkinden
Herbstgottesdienst für 
Bätterkinden und Utzenstorf
Stefan Affolter, Pfarrer
Kein Gottesdienst in Utzenstorf

Sonntag, 8. Oktober, 9.30 Uhr
reformierte Kirche Utzenstorf
Gottesdienst
Nora Blatter, Pfarrerin
Hans Hirsbrunner, Orgel

Sonntag, 15. Oktober, 9.30 Uhr
reformierte Kirche Utzenstorf
Erntedank-Gottesdienst 
Mit den Landfrauen von Utzenstorf, 
Wiler und Zielebach
Nora Blatter, Pfarrerin
Corinne Wahli, Orgel
Anschliessend Apéro

Samstag, 21. Oktober, 10 Uhr
reformierte Kirche Utzenstorf
Fyre mit de Chlyne
Anita Kissling, Katechetin

Sonntag, 22. Oktober, 9.30 Uhr
reformierte Kirche Utzenstorf
Gottesdienst 
Livia Karpati, Pfarrerin
Julia Aebi Shandaraeva, Orgel

Sonntag, 22. Oktober, 19 Uhr
reformierte Kirche Bätterkinden
Taizé-Feier
Es gestaltet das Taizé-Team
Freiwilliges Einsingen 18.30 Uhr

Freitag, 27. Oktober, 9.30 Uhr
Zentrum Mösli, Utzenstorf
Andacht
Livia Karpati, Pfarrerin
Corinne Wahli, Klavier

Sonntag, 29. Oktober, 9.30 Uhr
reformierte Kirche Utzenstorf
Gottesdienst 
Livia Karpati, Pfarrerin
Hans Hirsbrunner, Orgel
Anschliessend Kirchenkaffee

Agenda

Meditation
Mittwoch, 4. / 18. Oktober
18.45-19.30 Uhr
reformierte Kirche Utzenstorf
Leitung Fredy Steiner,
Kontemplationslehrer via Integralis

Mittagstisch für Seniorinnen
und Senioren
Dienstag, 10. Oktober, 12 Uhr
Restaurant Schoris Bahnhof, Wiler
Donnerstag, 19. Oktober, 12.30 Uhr
Restaurant Rössli, Utzenstorf
Verbindliche Anmeldung direkt an die 
Wirte.

Froue-Manne-Morge
Dienstag, 17. Oktober, 9-11 Uhr
Kirchgemeindehaus Utzenstorf
Das Dorffest von 1972
Filmvorführung
Hinweis auf dieser Seite

Spiel- und Jassnachmittag
Dienstag, 31. Oktober, 14–16.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Utzenstorf
Ein Team von Freiwilligen betreut 
und begleitet den Nachmittag.

Kirchliche Handlungen

Taufen im August
 6. Alina Hubler, Utzenstorf
 6. Julie Maria Werthmüller, 

Jegenstorf
 20. Yann Aeschlimann, Utzenstorf
 20. Yara Lüthi, Utzenstorf
 20. Emma Michel, Utzenstorf
 20. Esca Michel, Utzenstorf
 20. Nora Hilda Werthmüller, 

Gerlafingen

Hochzeit im August
 12. Raphael Krähenbühl und 

Cornelia Lüdi, Wiler

Bestattungen im August
 4. Fritz Ramseier, 1936, Utzenstorf 

(Ahornpark Bätterkinden)
 9. Käthe Ramseier-Liechti, 1935, 

Utzenstorf
 24. Stefan Krebs, 1970, Utzenstorf
 28. Leny Brügger-Binggeli, 1932, 

Zielebach
 29. Johanna Hosmann, 1932, 

Utzenstorf (früher Bätterkinden)

1. bis 14. Oktober
Nora Blatter, Pfrn. 032 665 41 02

15. bis 31. Oktober
Livia Karpati, Pfrn. 032 665 03 40

Amtswochen

Eine Königin in der Kirche

Die Utzenstorfer Orgel Bild: Livia Karpati

Gedanke auf dem Weg:
Heilsame Ablenkung

Mit meiner Ruhe ist es vorbei. Die 
Tage verlaufen spontaner und chao-
tischer. Schuld daran ist ein junger 
Hund. Im Juli habe ich das Fell-
knäuel adoptiert. Seither hält sie 
mich auf Trapp, die Hundedame. Ob 
ich dies bedaure? Keinesfalls! Ich 
schaue fasziniert zu, wie der Welpe 
übermütig tollend oder vorsichtig 
schnuppernd seine Welt entdeckt. 
Mit ihr tauche ich ganz in den Mo-
ment ein, dank ihr vergesse ich zu 
grübeln, wegen ihr bewege ich mich 
mehr. Zugegeben, ohne sie wäre es 
bequemer, aber mit ihr ist es schöner.

Der Hund lässt mich etwas vom 
Reichtum der göttlichen Schöpfung 
erahnen. Lilou reisst mich aus dem 
Alltagstrott und lässt mich Neues 
entdecken. Dies entlässt mich kon-
zentrierter und frischer in meinen 
Alltag – eine heilsame Ablenkung. 
Gönnen wir uns solch kostbare Mo-
mente!
Nora Blatter, Pfarrerin Lilou, der Pfarrhaushund Bild: Nora Blatter

Mozart bezeichnete die Orgel als 
«Königin der Musikinstrumente». 
Die UNESCO hat im Jahr 2017 Orgel-
musik und Orgelbau zum immateri-
ellen Kulturerbe der Menschheit er-
klärt. Auch in der reformierten Kirche
Utzenstorf steht eine solche «Königin». 
Geweckt werden solche Königinnen 
aber erst vom Musiker, der sich auf 
der Orgelempore auf seinen Einsatz 
vorbereitet.

Dann aber erklingt die Orgel, und 
zwar so lange, wie man die Tasten 
der Klaviatur gedrückt hält (im Ge-
gensatz zum Klavierspiel). Die Länge
des Tons ist wie ein Abbild von Zeit 
und Ewigkeit. Man spricht auch von 
«die Orgel spielt». Die Orgelmusik 
unterstützt auf vielfältige Art und 
Weise den liturgischen Ablauf. Die 
Orgel begleitet uns so bei allen kirch-
lichen Anlässen.

Die Vielzahl von Klangfarben der 
Orgel eröffnen unendlich viele Mög-

lichkeiten, aus der umfangreichen 
Orgelliteratur aus dem 14. bis 21. Jh., 
die passenden Werke aufzuführen. 

Das Instrument besteht aus einem 
Gebläse, den Blasbälgen und den Ka-
nälen, welche zu den sogenannten 
Windladen führen. Auf diesen stehen
die verschiedenen Orgelregister unter-
schiedlicher Bauform und Grösse. 
Das Ganze wird vom Orgelspieltisch 
aus über die Klaviaturen und den Re-
gisterschaltern (in Utzenstorf mit zwei 
Manualen und Pedal) gesteuert. 

Orgeln werden in der Regel jähr-
lich zweimal gestimmt und kontrol-
liert. Rund alle 20 Jahre wird das In-
strument vom Orgelbauer sorgfältig 
und mit grossem Aufwand renoviert,
damit das Instrument auch weiter-
hin zuverlässig erklingt und bei 
Gottesdiensten und Konzerten die 
Gemeinde erfreut. 
Hans Hirsbrunner, Organist

Das Dorffest von 1972 – Filmvorführung
Dienstag, 17. Oktober 2023, 9–11 Uhr

im reformierten Kirchgemeindehaus in Utzenstorf

Ernst Scheidiger zeigt uns seinen 
Kurzfilm vom Dorffest 1972. Viel-
leicht erkennen Sie sich selbst, 
oder Freunde und Nachbarn auf 
den Bildern? Mit Alphornklängen 
von Fritz Hofmann und einer 

Kurzmeditation von Fredy Stei-
ner. Der Anlass – mit Kaffee und 
Züpfe – ist kostenlos. Herzlich 
willkommen!

Das Froue-und-Manne-Morge-Team

Weisch no, denn am Dorffescht?
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www.kg-baetterkinden.chKirchgemeinde Bätterkinden

Sekretariat
Heidi Lüthi, 032 665 72 07
pfarramt@kg-baetterkinden.ch
Mo 14-16 Uhr und Do 8.30-11 Uhr

Adressen

Kontakt Kirchgemeinderat
Ursula Herzog, 079 732 17 92
praesidium@kg-baetterkinden.ch

Pfarramt
Dieter Alpstäg, 079 394 80 12
dieter.alpstaeg@kg-batterkinden.ch
Stefan Affolter, 078 881 21 93
stefan.affolter@kg-baetterkinden.ch
Annette Jungen, 079 348 19 40
ajuru@bluewin.ch

KUW, Katechetin
Tina Braun, 076 435 01 00
katechetin@kg-baetterkinden.ch

Sigristin
Kathrin Hager, 078 749 26 06
kathrin.hager@kg-baetterkinden.ch

Gottesdienste

Amtswochen

25. September bis 29. Oktober
Dieter Alpstäg, Pfarrer, 079 394 80 12

30. Oktober bis 19. November
Annette Jungen, Pfarrerin
079 348 19 40

Sonntag, 1. Oktober, 9.30 Uhr
Kirche Bätterkinden
Gemeinsamer Herbst-Gottesdienst 
der Kirchgemeinden Utzenstorf und 
Bätterkinden
Stefan Affolter, Pfarrer
Sándor Bajnai, Musik 
Fahrdienst: Liselotte Röösli, 079 716 22 13

Sonntag, 8. Oktober, 9.30 Uhr
Kirche
Gottesdienst
Dieter Alpstäg, Pfarrer
Sándor Bajnai, Musik 
Fahrdienst: Renate Sommer, 079 780 26 22

Dienstag, 10. Oktober, 15.30 Uhr
Senevita Ahornpark
Andacht
Dieter Alpstäg, Pfarrer

Sonntag, 15. Oktober, 9.30 Uhr
Kirche
Gottesdienst
Dieter Alpstäg, Pfarrer
Musik: Regula Heiniger, Andreas 
Mollet und Ursula Schneider
Fahrdienst: Ursula Herzog, 079 732 17 92

Sonntag, 22. Oktober, 19 Uhr
Kirche Bätterkinden
Taizé-Feier
Ökumenisches Taizé-Team
Sándor Bajnai, Musik
Freiwilliges Einsingen 18.30 Uhr
Fahrdienst: Martina Knuchel, 079 830 66 82

Freitag, 27. Oktober, 9.30 Uhr
Zentrum Mösli, Utzenstorf
Andacht
Stefan Affolter, Pfarrer 
Julia Shandaraeva, Musik

Sonntag, 29. Oktober, 11 Uhr
Kirchgemeindehaus
Denk-Mal – Zeit im Kirchenraum
Dieter Alpstäg, Pfarrer
Christiane Werffeli, Wayumi Weiss 
und David Regan; Musik
Fahrdienst:
Katja Rothenbühler, 079 661 04 69

Agenda

Mittagessen für Seniorinnen und 
Senioren
Freitag, 13. Oktober, 11 Uhr
Ristorante Da Nunzio 
Anmeldung bis am Dienstag vor dem 
Anlass unter 031 301 40 40
(Betriebsferien Ristorante Da Nunzio
24. September – 9. Oktober)

Singen für Seniorinnen und 
Senioren
Freitag, 13. Oktober, 15 Uhr
Kirchgemeindehaus
Leitung: Ursula Schneider, 079 687 38 85

Singen für und mit den 
Bewohnerinnen und Bewohnern
Freitag, 20. Oktober, 14.30 Uhr
Zentrum Mösli
Leitung: Ursula Schneider, 079 687 38 85

Film im Gespräch
Dienstag, 17. Oktober, 15 Uhr
Mittwoch, 18. Oktober, 19.30 Uhr
Kirchgemeindehaus
Siehe Hinweis unten.

Weihnachtschor 2023
Dienstag, 17. Oktober, 20 Uhr
Mittwoch, 1. November, 20 Uhr
Kirchgemeindehaus
Weitere Termine:
November: Di 7.; Do 16.; Fr 24.; Mi 29.
Dezember: Fr 8., Di 12.; Mi 13.; Fr 15., Di 
19., Fr 22. 
25. Dezember
Weihnachtsgottesdienst in der Kirche
Kontakt: Rolf Schwab 032 665 29 03

Mittagessen für Seniorinnen und 
Senioren
Freitag, 3. November, 11 Uhr
Ristorante Da Nunzio
Anmeldung bis am Dienstag vor dem 
Anlass unter 031 301 40 40

Aktion Weihnachtspäckli

Die Aktion Weihnachtspäckli wird 
von vier christlichen Hilfswerken 
organisiert und setzt ein Zeichen 
der Verbundenheit mit notleidenden 
Menschen in Ost- und Südosteuropa.

Das Leben hilfsbedürftiger Men-
schen hat viele Gesichter: soziale 
Ausgrenzung, Unterdrückung, 
Mangelernährung, gesundheitli-
che Probleme ohne ausreichende 
medizinische Versorgung, fehlen-
de Bildung, Arbeitslosigkeit, 
Armut, unwürdige Wohnverhält-
nisse, Obdachlosigkeit, auseinan-
dergerissene Familien, Krieg… .

Eine mögliche Form unserer Soli-
darität kann ein Päckli sein. Jedes 
Geschenk bringt Freude und Hoff-
nung und ist wie ein warmer, mut-
machender Händedruck eines 
Freundes – verbunden mit der 
Botschaft: «Ich denke an dich!»

Helfen Sie mit? 
Päckli-Sammlung:
Freitag, 17. November, 15–18 Uhr 
Kirchgemeindehaus Bätterkinden

Wir freuen uns, wenn Sie mit 
einem oder mehreren Päckli vor-
beikommen oder die Aktion mit 
einem finanziellen Zustupf unter-
stützen (z.B. für Transport oder 
lokal gepackte Geschenkpäckli 
mit vor Ort eingekauften Waren im 
Wert von Fr. 20.00). Herzlichen 
Dank!

Weitere Angaben zur Aktion sowie 
Details zu Inhalt und Verpackung 
der Kinder- und Erwachsenen-
päckli finden Sie unter
www.weihnachtspaeckli.ch.
Für Auskünfte steht Heidi Lüthi, 
Sekretariat Pfarramt, gerne zur 
Verfügung.

Bild: zvg Aktion Weihnachtspäckli

Kirchliche Unterweisung KUW

Oktober gemäss Stundenplan

KUW4
Unterricht Tina Braun, Katechetin

KUW5
Unterricht Dieter Alpstäg, Pfarrer

KUW9
Unterricht Dieter Alpstäg, Pfarrer

Kirchliche Handlungen

Trauung August
 12. Sabrina und Jürg Sterchi, 

Lüterkofen

Taufen Juli und August
 2. Juli Oliver Pauli, 2023
 6. August Sofie Knuchel, 2022

An alle reformiert-

Leserinnen und Leser

Herzliche Ferien-

grüsse aus dem 

schönen Wallis!

Im reformiert. November 

erzählen wir mehr darüber, 

was wir vom 21. bis 25. August 

während unserer Ferienwoche

erlebt und gesehen haben. 

Soviel zum Voraus: Es waren 

wunderbare Tage in guter 

und illustrer Gesellschaft!

Seniorinnen und Senioren 

mit Begleitteam

Reisegruppe in Raron; Burgkirche

St. Romanus Bild: zvg Christine Kellenberger

Anmeldung für die Stubete 
am 9. November

Vorname, Name

Adresse 

Telefon

Ich nehme:

□ Menu A

□ Menu B

□ Menu C

Bitte Talon bis spätestens 
31. Oktober zustellen an:

Christine Hofmann
Niedermattweg 18
3315 Kräiligen

senioren@kg-baetterkinden.ch

078 890 03 63

Alle Seniorinnen und Senioren sind 
dazu eingeladen! Weitersagen 
erwünscht 

Unser Programm: Gemütliches 
Zusammensein, das bewährt feine 
«Stubete-Essen» sowie gute Laune 
und dazu am Nachmittag abwechs-
lungsreiche musikalische Unterhal-
tung mit dem Trio Guido Frei

Herzlich willkommen zur Stubete! 
Donnerstag, 9. November 11.30 bis zirka 15 Uhr
im Kirchgemeindehaus Bätterkinden

• Kurt Stump, Bätterkinden, 
Schwyzerörgeli und Akkordeon

• Heinz Ryf, Attiswil, Kontrabass 
• Guido Frei, Deitingen, 

Schwyzerörgeli
Die Frauen der Besucherinnen-
gruppe servieren uns eines der 
folgenden «Stubete-Menüs»:
A: Zunge an Kapernsauce
B: Schweinsgeschnetzeltes
C: Pilzsauce

Dazu gibt es Kartoffelstock, Salat 
und ein Dessert.

Der Anlass inkl. Essen und Getränke
kostet pro Person Fr. 20.00.
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung 
mit nebenstehendem Talon bis 
31. Oktober an Christine Hofmann.

Auf bald an der Stubete!

Besucherinnengruppe Kirchgemeinde 
Bätterkinden und Pfarramt

Bild: www.trioguidofrei.ch

Film im Gespräch

Dienstag, 17. Oktober, 15 Uhr
Mittwoch, 18. Oktober, 19.30 Uhr
Kirchgemeindehaus
«L’Evénement» / «Das Ereignis - 
Tagebuch einer Abtreibung»
Ein Film von Audrey Diwan,
basierend auf persönlichen 
Lebenserinnerungen der 
Bestsellerautorin Annie Ernaux 
(Frankreich, 2021, 100 min, Deutsch)

Eine Studentin wird schwanger – 
und was dann geschieht. Der 
eindrückliche Film schildert die 
Ereignisse authentisch, schonungs-
los und ohne Wertung. Obwohl er 
im letzten Jahrhundert in Frank-
reich spielt, dürfte er auch noch 
hier und heute Diskussionen 
auslösen zu Themen wie Männer-
gesetze und Frauenschicksale.

Eintritt frei. Im Anschluss Apéro.
Organisation und Leitung: Stefan Affolter 
und Dieter Alpstäg

Adventsfenster in 
Bätterkinden und 
Kräiligen

Vom 1. Dezember bis am 6. Januar 
soll unser Dorf erneut zu einem 
grossen Adventskalender werden.
Möchten Sie mitgestalten oder ein-
fach mehr dazu wissen? 

Alle Informationen dazu finden 
Sie im reformiert. September, auf 
dem Flyer (Beilage B-Poscht 3/23) 
und auf unserer Website
www.kg-baetterkinden.ch.
Ebenso finden Sie in diesen drei 
Medien Ende November Angaben, 
wann und wo sich vom 1. bis
24. Dezember welches Türchen 
öffnet.

Wir freuen uns und danken im 
Voraus allen, die beim diesjährigen
Dorf-Adventskalender tatkräftig 
mitwirken und ebenso für alle Be-
suche bereits jetzt ganz herzlich!
Regula Meister, der Kirchgemeinderat 
und alle Mitarbeitenden
Anmeldeschluss für Interessierte zur 
Gestaltung: 27. Oktober
Bei Fragen oder für Auskünfte:
Regula Meister-Graber
Föhrenweg 7, 3315 Bätterkinden
regula.meister@gawnet.ch
032 665 13 08 oder 079 394 01 30
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Adressen

Präsidium
Sibylle Graber, Messen
031 765 55 15, 079 792 10 56

Pfarramt
KUW (Oberstufe)
Christine Dietrich, 031 765 52 40
christine.dietrich@
kirchgemeinde-messen.ch

KUW (Unter- und Mittelstufe)
Anita Kissling, 032 665 25 18

Verwaltung
Katia Gehrig, 031 765 58 30
Dienstag und Donnerstag, 8.30–11 Uhr

Gottesdienste

Sonntag, 1. Oktober, 10 Uhr
Kirche Balm
Gottesdienst mit Taufe zum Thema:
«Geheilte Augen – geheilter Blick»
Pfarrer Stephan Bieri
Michael Mikolaschek, Musik

Sonntag, 8. und Sonntag, 
15. Oktober 
Kein Gottesdienst
Wir verweisen auf die Gottesdienste
in den umliegenden Kirchgemeinden.

Sonntag, 22. Oktober, 10 Uhr
Kirche Messen 
Gottesdienst zum Erntedank mit 
der Messen Musik
Pfarrerin Christine Dietrich
Messen Musik
Anschliessend Apéro in der Pfarrschüür 
und Seniorenferienessen

Mittwoch, 25. Oktober, 15.30 Uhr
Chronenhof
Gottesdienst
Pfarrerin Christine Dietrich
Michael Mikolaschek, Musik

Sonntag, 29. Oktober, 10 Uhr
Kirche Messen
KUW 8 Gottesdienst zum Thema 
«Holocaust»
Schülerinnen und Schüler der 
8. Klasse KUW
Pfarrerin Christine Dietrich
Anita Kissling, Katechetin
Barbara Clénin, Musik

Agenda

Fyre mit de Chlyne
Mittwoch, 18. Oktober, 10 Uhr
Kirche Messen 
Anita Kissling, Katechetin

Wandergruppe Schmetterling
Donnerstag, 26. Oktober, 13 Uhr
Dorfplatz Messen 
Fahrt nach Grafenried, Parkplatz 
Restaurant Sternen
Wanderung im Raum Wittenberg, 
anschliessend Einkehr im 
Restaurant Sternen
Kontakt: Hansruedi Christen, 079 275 91 
31, christenhr@gmx.ch

Konzert: Dust off the Queen
Freitag, 20. Oktober, 19 Uhr
Kirche Messen 
Unser neuer Organist Michael 
Mikolaschek entstaubt die Königin 
der Instrumente.
Eintritt frei, Kollekte 
Anschliessend Apéro

Offener Mittagstisch
Freitag, 27. Oktober, 12.15 Uhr
Pfarrschüür
Es kocht das Team 1 aus Messen
Anmeldung bis 25. Oktober 
bei Vreni Schär: 031 765 51 49
Kollekte zur Deckung der Unkosten

Kirchliche Unterweisung (KUW)

KUW3
Donnerstag, 26. Oktober, 16.30 Uhr
Pfarrschüür 
KUW 3 Weihnachtstheaterprobe
Pfarrerin Christine Dietrich
Monika Hartmann, KUW-Mitarbeiterin

KUW8
Samstag, 28. Oktober, 9 Uhr
Pfarrschüür 
KUW 8 Unterricht
Pfarrerin Christine Dietrich

KUW 9
Der Unterricht findet gemäss ver-
schicktem Programm statt.

Kirchliche Handlungen

Taufen im August
 6. Selina Lily Wyss, Schüpfen
 27. Sophia Gabriela Wenge, Mülchi

Trauung im August
 26. Lucienne Nora Lehmann und 

Luca Reho, Messen

Bestattungen im August
 9. Martha Hert-Gerber, Jahrgang 

1935, Messen
 16. Jolanda Höchner-Marchetto, 

Jahrgang 1926, APH Schnottwil, 
vormals Messen

 23. Heidi Wyss-Eberhard, Jahrgang 
1939, APH Messen, vormals 
Ruppoldsried

 25. Willy Luder-Lüthi, Jahrgang 
1930, APH Derendingen, 
vormals Mülchi

Bild: www.adonia.ch

Für unser Weihnachtstheater 
suchen wir Kinder ab 5 Jahren 

und Jugendliche, die gerne 
gemeinsam mit unseren 

Schülerinnen und Schülern der 
KUW 3 Theater spielen.

Gib nid uf, chliine Esel

Gemeinsam üben wir das Thea-
terstück «E Gib nid uf, chliine 
Esel» von Adonia ein, in dem 
erzählt wird, wie ein kleiner Esel 
Weihnachten rettet…

Probe-Daten
Donnerstag, 26 Oktober,
9. / 16. / 23. / 30. November 
jeweils 16.30-17.30 Uhr in der 
Pfarrschüür

Donnerstag, 7. und 14. Dezember 
(Hauptprobe!) 
jeweils 16.30-17.30 Uhr in der 
Kirche Messen
Aufführungen in der Kirche 
Messen
Donnerstag, 14. Dezember 
19 Uhr 1. Aufführung
Donnerstag, 21. Dezember 
19 Uhr 2. Aufführung

Wir freuen uns, wenn du mit-
machst! 
Weitere Informationen und 
Anmeldung bei:
Christine Dietrich 031 765 52 40
christine.dietrich@
kirchgemeinde-messen.ch

Organist, Pianist, Komponist
Unser neuer Kirchenmusiker Michael Mikolaschek

Ab dem 1. Oktober werden wir in un-
serer Kirchgemeinde einen neuen 
Kirchenmusiker haben: Michael 
Mikolaschek.

Michael Mikolaschek stammt aus 
Deutschland und ist im Ruhrgebiet 
aufgewachsen. Im November 2022 
siedelte er mit seiner Frau in die 
Schweiz über und lebt nun in Subin-
gen (SO). 

Seit seinem 7. Lebensjahr spielt er 
Klavier und studierte Musik mit den 
Schwerpunkten Orgel, Klavier, Kon-
trabass und Komposition.

Seit vielen Jahren geht er einer in-
ternationalen Konzerttätigkeit nach 
und spielte in Belgien, Grossbritan-
nien, Frankreich, dem Vatikan und 
in der Sydney Opera Hall (Austra-

lien). Ausserdem trat er mit dem Or-
chester «Philharmonia Hungarica» 
unter der Leitung von Yehudi Menu-
hin auf. 

Er gab Jazz-Workshops in Deutsch-
land und England und unterrichtete 
an verschiedenen Musikschulen und
Hochschulen. Michael Mikolaschek 
komponierte für Klavier, Orgel und 
Kammermusik und veröffentlichte 
CDs mit seiner Musik.

Nun freut er sich auf seine neue 
musikalische Aufgabe in der Kirch-
gemeinde Messen. 
Weitere Infos finden Sie auf seiner 
Homepage: 
www.michael-mikolaschek.ch
Der Kirchgemeinderat

Abwesenheit Pfarrerin
Christine Dietrich, Pfarrerin, ist 
vom 1.-15. Oktober in den Ferien.
Die Stellvertretung übernimmt
Stephan Bieri, Pfarrer,
034 461 03 53, 
stephan.bieri@vtxmail.ch

Impressionen vom Regio-Gottesdienst in Messen am 2. September

Bilder: zvg

Michael Mikolaschek freut sich auf seine neue Aufgabe. Bild: zvg

Umsorgen von schwer 
erkrankten und 
sterbenden Menschen

In Messen wird am Samstag, 
25. November, von 10-16 Uhr ein 
Kurs «Letzte Hilfe» in der Pfarr-
schüür angeboten. Mittags gibt es 
eine kleine Verpflegung. Die Kurs-
leiterinnen Béatrice Müller (Spital-
seelsorgerin) und Nadja Affolter 
(dipl. Pflegefachfrau HF) sind beide 
spezialisiert auf palliativ Care. Die 
Kurskosten werden von der Kirch-
gemeinde Messen getragen.

Beitrag der Teilnehmenden: 
CHF 10.00

Die Platzzahl ist begrenzt. Es wird 
die Reihenfolge des Eingangs der 
Anmeldungen berücksichtigt. 
Kontakt und Anmeldung: 
Christine Dietrich. Pfarrerin, 031 765 52 40
christine.dietrich@kirchgemeinde-messen.ch

Dust off the Queen – 
Entstaubt die Königin!

Das Begrüssungskonzert der 
etwas anderen Art

Am Freitag, 20. Oktober, lädt uns 
unser neuer Organist Michael 
Mikolaschek ein, in der Kirche 
Messen zu erleben, was die Orgel 
noch alles kann. Um 19 Uhr 
erwartet uns ein Konzert, das die 
Orgel als «Königin der Instrumente» 
entstauben wird. Erleben Sie eine 
Welt der Klänge auf Orgel und 
Synthesizer. Kommen Sie mit, 
wenn wir gemeinsam auf neue, 
interessante Wege gehen, und 
erleben Sie «Unerhörtes». 
Eintritt frei, Kollekte. Anschliessend 
Apéro.

Bitte HIER füttern!

Liebe Briefkastenfütterer:innen
Ich bin sehr traurig, weil ich seit 
über zwei Jahren nicht mit allen 
Briefen und Zetteln gefüttert werde, 
die eigentlich für mich bestimmt 
wären. Das kam so: Früher war die 
Verwaltung einmal im Pfarrhaus 
Messen am Pfarrweg 6, wo heute die 
Pfarrerin und die ganze Familie 
Dietrich wohnt. Aber vor über 2 Jah-
ren bin ich an den Pfarrweg 7 umge-
zogen, nur da sieht mich irgendwie 
niemand. Bitte füttert mich doch! 
Ich lege euch ein Bild von mir bei, 
damit ihr mich beim nächsten Mal 
erkennt. Ich nehme alle Post für die 
Kirchgemeinde Messen entgegen, 
denn nur wo Kirchgemeinde drauf-
steht, ist auch die Kirchgemeinde-
verwaltung drin. Ich nehme auch 
gerne sämtliche Gottesdienstzettel 
von Schülerinnen und Schülern ent-
gegen. Bitte füttert MICH!
Euer Kirchgemeinde-Briefkasten

Der Briefkasten der Verwaltung wartet 
sehnlich darauf, gefüttert zu werden. 

Bild: Christine Dietrich


